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Leaders for Equality: Führungskräfte nutzen 
Chancen
• Ziele: 
• Organisationen beim Einbezug männlicher Führungskräfte für 

Gleichstellungsaktivitäten unterstützen
• Sichtbarkeit & Relevanz von Männern als Gestalter und Akteure für 

Gleichstellung erhöhen
• 6 Projektunternehmen verschiedener Branchen
• Qualitative Studie von 15 Gruppendiskussionen mit insgesamt 100 

Führungskräften
• International und schweizweite erste quantitative Umfrage 

Führungskräften – jetzt auch in Deutschland
Ø Entwicklung einer Toolbox
Ø Beratung und Begleitung von Organisationen 



Umfrage

Gleichstellungsengagement männlicher 
Führungskräfte
• Was motiviert männliche Führungskräfte?
• Was hindert sie?
• Was tun sie bereits?

Wie nehmen weibliche Führungskräfte das 
Engagement ihre Kollegen wahr?

1‘190 Teilnehmende
69% Männer – 31% Frauen
Schweizweit: 63% Männer – 37% Frauen



In meinem Arbeitskontext wird Gleichstellung 
umgesetzt

zu 51-75%
zu 26-50%

zu 76-100% zu 0-25%



Erkenntnis 1:
Männer sind motiviert, sich für 

Gleichstellung zu engagieren



Warum sich Männer für Gleichstellung 
engagieren
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Schlechtes Gewissen

Schwierigere Karrieren für Töchter/Enkelinnen

Vorschrift im Unternehmen

Bessere Lösungen und mehr Innovationen

Notwendigkeit weiblicher Führungskompetenzen durch…

Gerne andere in beruflicher Entwicklung unterstützen

Massnahmen für Frauen auch für Männer

Besseres Arbeitsklima

Gerne in gemischten Teams arbeiten

Ökonomischer Unternehmenserfolg

Demographischer Wandel

Gebot der Fairness

Mehr Vorbilder und Rolemodels im Unternehmen

Männer (n=772) “Stimme voll zu” und ”Stimme zu” addiert



Warum sich Männer für Gleichstellung 
engagieren: Ein Vergleich
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Die Männer in meinem Arbeitskontext sind 
motiviert sich für Gleichstellung zu engagieren

Nein Vielleicht
Ja Weiss nicht



Erkenntnis 2:
Männliche Führungskräfte sehen Schwierigkeiten 

für ein Gleichstellungsengagement weniger bei sich 
selbst
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0% 20% 40% 60% 80%

Furcht Herabsetzung durch andere Männer

Keine Chefin haben wollen

Nachteile für eigene Karriere

Kosten Massnahmen Frauenförderung

Eindruck, nichts ändern können

Geschäftsführung unterstützt Thema nicht

Nicht verantwortlich für Gleichstellung

Frauen erhalten unfaire Vorteile

Zu viele andere Aufgaben

Frauen wollen nicht speziell gefördert werden

Thema wird überbewertet

Nicht genügend geeignete Frauen

Leistung & Kompetenz zählen, und nicht Geschlecht

Männer (n=775)

Warum es Männern (zuweilen) schwerfällt, sich 
für Gleichstellung zu engagieren

“Stimme voll zu” und ”Stimme zu” addiert
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Thema wird überbewertet

Nicht genügend geeignete Frauen

Leistung & Kompetenz zählen, und nicht Geschlecht

Männer (n=775) Frauen (n=322)

Warum Männern Gleichstellungsengagement 
(zuweilen) schwerfällt: Ein Vergleich

“Stimme voll zu” und ”Stimme zu” addiert



Die Männer in meinem Arbeitskontext sehen 
(vermutlich) ähnliche Hürden 

Nein Vielleicht
Ja Weiss nicht



Erkenntnis 3:
Männliche Führungskräfte sind 

bereits vielfach aktiv



Genderinklusive Führungskräfte

• konkrete Handlungsmöglichkeiten für 
(männliche) Führungskräfte (und Mitarbeitende)
• Jede Person kann aktiv werden, unabhängig von 

übergeordneten Konzepten, Strategien und 
Massnahmen 
• Themenbereiche - grösste Wirksamkeit zur 

chancengerechten Organisationsveränderung:
• Gleichstellungskultur entwickeln
• Fairness einfordern
• Frauen unterstützen und fördern
• Work-Life Integration erleichtern



Gleichstellungskultur entwickeln



Gleichstellungskultur entwickeln

(n=723) 
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Teilnahme an reinen Männerrunden aus Prinzip
absagen

Teilnahme an Gleichstellungsaktivitäten

Kollegen positives Feedback bei
frauenförderlichem Verhalten geben

Bewusstsein über Vorteile als Mann in Berufswelt

Befürchtungen bzgl. Gleichstellung ansprechen

Gleichstellungssaktivitäten verteidigen

Mache ich bereits Auf jeden Fall Wahrscheinlich schon Wahrscheinlich nicht Auf keinen Fall



Was Männer tun: Gleichstellungskultur 
entwickeln - Vergleich
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Fairness einfordern



Fairness einfordern

33%

45%

45%

53%

62%

38%

32%

32%

37%

25%

22%

17%

15%

8%

9%

5%

4%

5%

1%

2%

2%

3%

2%

1%

2%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Frauen in Gespräche reiner Männerrunden
integrieren

Auf gleich lange Redebeiträge achten

Intervenieren bei abwertenden Bemerkungen

Intervenieren bei Missachtung von Kompetenzen

Keine abwertenden Bemerkungen machen

Mache ich bereits Auf jeden Fall Wahrscheinlich schon Wahrscheinlich nicht Auf keinen Fall
(n=723) 



Was Männer tun: Fairness einfordern - Vergleich
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Work-Life Integration unterstützen 



Work-Life-Integration
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Eigene Stellenprozente zur besseren Vereinbarkeit
reduzieren

Andere Ma ̈nner ermutigen, 
Teilzeit zu arbeiten. 

Emails und Telefonate nicht in Ferien und
Feierabend beantworten

Besprechungszeiten vereinbarkeitsfreundlich
festlegen

Teilzeit / Jobsharing ermöglichen

Mobiles Arbeiten / Home Office ermöglichen

Mache ich bereits Auf jeden Fall Wahrscheinlich schon Wahrscheinlich nicht Auf keinen Fall
(n=723) 



Was Männer tun: Work-Life Integration – 
Vergleich
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In meinem Arbeitskontext engagieren sich 
Männer (überwiegend) bei

Fairness

Work-Life 
IntegrationGleichstellungs

-kultur
nirgends

bei allen



Die Toolbox: leaders4equality.ch



Diskussionsfragen
Wie kann die Arbeitswelt 
verändert werden, damit 

Frauen und Männer 
gleichberechtigte Chancen 

haben?
Wie können wir Einfluss auf 

den unternehmerischen 
und politischen Raum 

nehmen, damit Männer als 
Gleichstellungsakteure 

mehr in den Fokus 
kommen können?

Was können Männer 
aktiv für (mehr) 

Gleichstellung in der 
Arbeitswelt tun?
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OPSY-HSG
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9000 St. Gallen
 
T: 0041-(0) 71-224 2638
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